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Verwaltung

Adressen- und Werbezentrale 1895

Die frühere «Schreibstube für Stellenlose» ist heute ein Büro der
Genossenschaft «Schweizer Adressen- und Werbezentrale» (AWZ). Andere Büros
sind in Bern, Genf, Lausanne, Neuchâtel, St. Gallen und Zürich. Aus
bescheidenen Anfängen ist ein respektables Unternehmen mit diversifizieren-
den Dienstleistungen geworden. Die Aufgaben umfassen Schreib- und
Vertragungsarbeiten aller Art, Adressenvermittlung und Versandaktionen bis

zu Computerservice. Als gemeinnützige Institution verpflichtet sich die

AWZ, kein Gewinnstreben zu zeigen. Sie steht unter dem Patronat der

GGG, für die sie beim 200jährigen Jubiläum nützliche Dienste leisten kann.

Verwaltung der Liegenschaften der GGG 1971/72
Die genannte Verwaltung ist zwecks Vereinfachung der gesamten

Liegenschaftenverwaltung gegründet worden. Sie stellt eine eigene Abrechnung und
überführt die Nettoeinnahmen an die GGG-Zentralkasse. Die eigentlichen
Verwaltungshandlungen übernahm vertraglich gegen Honorar die MGW-
Immobilien AG. Die Verwaltung der Liegenschaften lieferte 1974 93 724
Franken an die GGG-Zentralkasse ab.

Verwaltung der Stiftungen
Die Gründung der Verwaltung der Stiftungen hatte vor allem den Zweck,

die GGG-Kasse buchhalterisch und verwaltungstechnisch zu vereinfachen.
Zur Zeit verwaltet sie rund 32 Stiftungen, Fonds und Legate. In der Regel
sind die Kapitalien unantastbar. Der Verwaltung der Stiftungen standen

1974 141 880 Franken zur Verfügung.
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